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herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den SC
Magdeburg. Hiermit möchte ich alle Partner, Familien,
Fans und auch unsere Gäste bei uns im Fuchsbau
begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt auch den
Unparteiischen Sebastian Grobe und Adrian Kinzel. 
 
In erster Linie haben wir uns erarbeitet, dass uns heute
ein absolutes Spitzenspiel bevorsteht. Erster gegen
Dritter (nach Minuspunkten), Tabellenführer gegen
Deutscher Meister. Ein emotionales und kampfstarkes
Duell zwischen Berlin und Magdeburg ist es wohl
immer, doch heute kann es noch besonderer werden. 
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Unsere Mannschaft konnte in den vergangenen Monaten seit Saisonstart eine
gehörige Portion Selbstvertrauen tanken und wird natürlich in dieses Spiel
gehen, um es zu gewinnen. Bisher glänzen wir durch Konstanz und konnten
schon einige Bewährungsproben stark bewältigen. Auch in Drucksituationen
halten wir zusammen und sind noch enger zusammengewachsen. Das zeichnet
die Füchse Berlin in dieser Saison aus. 
 
Wenn heute die Halle nicht brennt, dann weiß ich nicht, wann sonst. Wir
arbeiten tagtäglich, Woche für Woche, genau für besondere Spiele wie das
heutige Derby gegen den SC Magdeburg. Dennoch dürfen wir nicht überpacen
und übermotiviert in dieses Spiel gehen – es bedarf einer gesunden Mischung.
Und ich hoffe, dass die Ränge mit einsteigen und einen positiven Druck ausüben
werden. Der Funke von der Mannschaft auf das Publikum soll überspringen und
andersherum ebenso, wenn das Team die Unterstützung braucht.  
 
So wünsche ich uns allen einen spektakulären Handballnachmittag hier im
Fuchsbau und weiterhin eine besinnliche Vorweihnachtszeit 
 
Stefan Kretzschmar 
Vorstand Sport 
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Fünfter Sieg im fünften Spiel 
Die Füchse Berlin gewinnen mit 30:24 (15:13) gegen Verfolger
Skanderborg-Aarhus und somit auch das fünfte Gruppenspiel
der EHF European League. Bester Werfer der Füchse Berlin
war Milos Vujovic mit sieben Treffern, Mijajlo Marsenic traf
sechsmal. 

Nach Wiederanpfiff setzten sich die Füchse dann auf vier Tore ab,
ehe die Gäste erneut aufschließen konnten. Durch den 0:3-Lauf
waren die Dänen wieder dran. Zum ersten Mal seit der 14. Minute
stand es unentschieden (19:19/40.). Die Füchse steckten ihrerseits
nicht auf und konterten den Lauf in den weiteren zehn Minuten
fulminant. Auf das 20:19 durch Max Darj (45.) folgten Treffer durch
Moritz Ende und den erneut starken Milos Vujovic, sodass sich die
Füchse bis zur 53. Minute auf 26:22 absetzen konnten und wieder
mit vier Treffern führten. Beflügelt durch die letzten Minuten
erhöhten die Hausherren noch auf 30:24 und feierten den fünften
Sieg im fünften Gruppenspiel der EHF European League. Neben den
zwei Punkten war es auch ein wichtiger Schritt in Richtung
Achtelfinale durch einen 6-Tore-Vorsprung im direkten Vergleich.
Das Rückspiel findet bereits am Dienstag statt.  

 
Füchse Berlin – Skanderborg-Aarhus

 30:24 (15:13) 
 

Skanderborg-Aarhus: Boutaf (11 Paraden, 3 Siebenmeter), Laursen (1
Parade), Nielsen 1, Skaarup 3, Petersen 2, Arnoldsen 5, Teigum 4, Balling
Christensen 9/1 
Berlin: Kireev (7 Paraden), Ludwig (2 Paraden), Wiede 2, Darj 2, Holm 5,
Lindberg 1/1, Ende 1, Vujovic 7, Marsenic 6, Drux 3 
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Anfangs des ersten Durchgangs lief im Angriff der Füchse Berlin
vieles über den Kreis, wo Mijajlo Marsenic der Abnehmer der
Pässe von Jacob Holm war und sicher verwandelte. Drei der
ersten vier Tore gingen auf das Konto des Serben, der in der 7.
Minute die erste Führung für Berlin erzielte (4:3). Nach dem 8:8
durch Jacob Holm (14.) gaben die Füchse diese auch bis zur Pause
nicht mehr her. Es fehlte dennoch teilweise in Tempo und
Kreativität. Kapitän Paul Drux kam Mitte der ersten Hälfte und
brachte erneut, wie schon am Samstag in Erlangen, Gefahr im
Angriff und Stabilität in der Abwehr. Mit einem kraftvollen Eins
gegen Eins in der 20. Minute stellte er zum ersten Mal auf +2 für
die Hausherren (20.). Für eine noch deutlichere Führung nutzte
der Hauptstadtklub die Chancen nicht, so vergaben Hans
Lindberg und Milos Vujovic jeweils vom Siebenmeterstrich.
Dennoch stand die 2-Tore-Führung bis zum Pausenpfiff (15:13).  
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Auswärtssieg in Erlangen 

Perfekt starteten die
Füchse dann in den
zweiten Durchgang mit
einem Doppelschlag durch
Lasse Andersson in der 31.
Minute und sahen sich mit
sechs Toren vorne.

 

Die Füchse Berlin gewinnen mit 30:28 (16:12) beim HC Erlangen
auch das fünfte Spiel Ligaspiel in Serie und bleiben
Tabellenführer der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga. Bester
Berliner Torschütze in Nürnberg war Hans Lindberg (9/3). 
 
Der HC Erlangen lud zur Black Night ein und der Großteil der
Zuschauer war in schwarz gekleidet, teilweise blitzte ein grünes
Füchse-Shirt auf der Tribüne auf. In der stimmungsvollen Halle gaben
auf dem Feld aber die Gäste aus Berlin das Tempo vor, Hans Lindberg
erzielte drei der ersten vier Treffer für die Füchse und stellte in der
sechsten Minute auf 4:2. Die Zwei-Tore-Führung hielt nicht lange und
so konterte der HCE mit einem 3:0-Lauf. Es war eine hektische, aber
nicht temporeiche Partie in Nürnberg. Fehler auf beiden Seiten
verhinderten einen flüssigen Spielaufbau und schnelle
Umschaltmomente. Paul Drux kam nach 15 Minuten uns sorgte für
Stabilität in der Abwehr sowie Durchschlagskraft im Angriff. Das 9:7
(15.) sowie das 12:9 (22). gingen auf sein Konto, Hans Lindberg stellte
auf die erste 4-Tore-Führung (13:9/23.), nachdem hinten Dejan
Milosavljev glänzend parierte. Doch erneut konnte Erlangen mit einem
3:0-Lauf aufschließen und wieder setzten sich die Füchse bis zur Pause
ab. Es fehlte die letzte Konsequenz und Sicherheit bei den
Hausherren, was die Berliner auszunutzen wussten und mit einer
16:12-Führung in die Kabinen gingen. 
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Doch auch das brachte nicht die gewünschte Sicherheit im Spiel des
Hauptstadtklubs. Knapp zehn Minute später war Erlangen wieder
dran, aus einem 20:14 wurde ein 22:20 (45.) für Berlin und die Partie
war 15 Minuten vor Ende wieder offen. Doch die Matchwinner
sollten auf Seiten der Füchse stehen. Hinten war es Dejan
Milosavljev, der in kritischen Momenten die Würfe parieren konnte,
darunter einen Siebenmeter sowie drei Angriffe des HCE in Folge.
So blieb die Führung der Gäste bestehen. Und vorne war es
weiterhin Paul Drux, der durch sein Eins gegen Eins willensstark zu
Abschlüssen kam. So zum Beispiel zum 27:22 (53.), doch wer dachte,
das Spiel sei nun gegessen, wurde getäuscht. Wieder ließen die
Gastgeber nicht locker und schlossen auf, weniger als vier Minuten
waren noch auf der Uhr und es stand nur noch 28:26 für die Sieben
von Jaron Siewert. Mit einer weiteren Parade durch Milosavljev und
dem 29:26 durch Max Darj (59.) war der Sieg den Gästen aber dann
nicht mehr zu nehmen. Mit dem fünften Sieg in Folge und 27:3
Punkten bleiben die Füchse Tabellenführer in der Liga. 

 
HC Erlangen – Füchse Berlin 28:30 (12:16) 

Erlangen: Ferlin (5 Paraden), Obling (4 Paraden), Heiny 2, Sellin 5,
Firnhaber 3, Büdel 5, Bissel 2, Link 1, Jeppsson 1, Steinert 5/3, Zechel 4 

 Berlin: Milosavljev (12 Paraden, 1 Siebenmeter), Wiede 2, Darj 1, Holm
6, Andersson 3, Lichtlein 1, Lindberg 9/3, Vujovic 2, Marsenic 1, Drux 5
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Meisterrunde und Deutschland-Cup 
In den kommenden Wochen steht der Nachwuchs der
Füchse Berlin erneut vor großen Aufgaben. Während
die A-Jugend in der Meisterrunde aktiv ist, wird in
Berlin der prestigeträchtige Deutschland-Cup in der B-
Jugend ausgetragen.  
 
Mit einem knappen 35:33 über den Nachwuchs des SC
DHfK Leipzig starteten die Jungfüchse von Trainer Kenji
Hövels in die Meisterrunde. Marvin Siemer (7/3) und
Benedikt Kühn (6) waren beste Werfer der Berliner.
Gestern Nachmittag (nach Redaktionsschluss) war der
Bergische HC in Füchse Town zu Gast, während am
nächsten Sonntag (17 Uhr) der TSV Bayer Dormagen zum
Topspiel anreist. Für die Berliner geht es um eine gute
Ausgangslage und das klare Ziel, weiterhin um die
deutsche Meisterschaft mitzuspielen. 
 
Der Deutschland-Cup für den Jahrgang 2006 ist der
Vergleich in den Landesverbänden. Die Berliner Auswahl
wird hier durch die Füchse Berlin vertreten. Berlin spielt
die Vorrundengruppe C in Füchse Town. Gegner sind der
HV Saar (12 Uhr), der HV Westfalen (15 Uhr) sowie am
Freitag der Hamburger HV (12 Uhr) und der Bayerische HV
(16:30). Die Finalrunde steigt am Wochenende, das Finale
am Sonntag (15 Uhr) im Sportforum. Alle Spiele des
Deutschland-Cup werden auf SolidSport übertragen. 
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Füchse Berlin auf Rekordjagd 

Mit 27:3 Punkten haben die Füchse Berlin bereits jetzt
die beste Bilanz des Hauptstadtklubs jemals. Ein Blick
in die Vergangenheit.
 
Unentschieden in Flensburg, spektakulärer Heimsieg
gegen den THW Kiel oder auch ein Kraftakt bei den Rhein-
Neckar Löwen, der mit zwei Punkten belohnt wurde. Die
Füchse Berlin können Topspiele in dieser Saison. Einzig
der Wermutstropfen mit der Niederlage in Minden bleibt.
Hätte, wäre, wenn. Unter dem Strich stehen 27
Pluspunkte bei 3 Minuspunkten. So wenige Minuszähler
hatten die Füchse Berlin nach 15 Spielen noch nie.
 
Holen die Füchse heute mindestens einen Zähler, geht die
Rekordjagd weiter, eine bessere Ausbeute gab es für den
Hauptstadtklub noch nie. In der Saison 2017/18 waren es
bereits 27:5 Punkte, ebenso in den Spielzeiten 2010/11
und 2011/12. Damals reichte es damit zum zweiten
Tabellenplatz, Kiel (30:0) bzw. der HSV (28:2) standen noch
besser dar. Doch noch sind die Füchse Tabellenführer
und könnten mit einem Sieg eine kleine Lücke auf die
Verfolger herausspielen. Vier Minuspunkte auf
Magdeburg, ebenso auf die Rhein-Neckar Löwen. Kiel hat
aktuell einen -4. Noch ist dies alles Konjunktiv und
Zukunftsmusik. Und das nach einem Blick in die
Vergangenheit. Auf geht`s Füchse, auf geht`s Berlin!
Gemeinsam für die Punkte 28 und 29!
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus.
Sichtbar auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die
Spieler-Patronate für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Milos Vujovic Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Matthes Langhoff

Paul Drux Jacob Holm Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Mijajlo Marsenic

FUCHSBAUHIER IST  UNSER REVIER
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Willkommen zum Topspiel 

Die Gäste aus Sachsen-Anhalt verloren in dieser Saison bisher
zwei Ligaspiele und das jeweils mit einem Tor bei der SG
Flensburg-Handewitt (34:35) sowie im Heimspiel gegen den
THW Kiel (33:34). Gegen die Rhein-Neckar Löwen gab es das
Remis. Damit hat der SCM in allen drei Topspielen bisher nicht
gewonnen, während die Füchse in allen Spielen gegen die
direkte Konkurrenz in dieser Saison gepunktet haben. Das soll
auch heute so bleiben. Erfolgreichster Torschütze ist
Linkshänder Omar Ingi Magnusson mit 81 Saisontreffern, im
Vorjahr hinter Hans Lindberg Zweiter der Torschützenliste.  
 
Es gilt auch, die Bilanz der letzten direkten Duelle aufzupolieren.
Fünf Pflichtspiele in Serie konnte der Hauptstadtklub nicht
mehr gewinnen, viermal in der Liga sowie das Finale der EHF
European League in Mannheim im Mai 2021. Vor der
Coronapandemie sah die Bilanz dagegen sehr gut aus. Hier
waren die Füchse fünfmal in Folge als Gewinner von der Platte
gegangen. 

Vielmehr geht wohl nicht, wenn heute die Füchse Berlin als Tabellenführer auf den amtierenden Meister aus Magdeburg treffen.
In diesem Spiel geht es oft um mehr als „nur“ zwei Punkte. 
 
Prestigeduell oder Derby, wie man es drehen und wenden möchte. Es ist ein absolutes Spitzenspiel. Der Hauptstadtklub geht als
Tabellenführer ins Rennen, die Gäste sind nach Minuspunkten Dritter, haben aktuell noch zwei Spiele weniger absolviert. Die Sieben von
Jaron Siewert spielt bisher die stärkste Saison der Geschichte und möchte diesen Weg mit einem Sieg heute weiterschreiten. 

HIER IST  UNSER REVIER





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

6 Jacob Holm 05.09.1995 DEN RM

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR, RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

22 Maxim Orlov 01.03.2002 GER RM

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

30 Marc Walter 05.01.2002 GER KM

35 Marko Kopljar 12.02.1986 CRO RR

66 Milos Vujovic 05.09.1993 MNE LA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux © 07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.):    Physiotherapeut Tim Schilling, Co-Trainer Maximilian Rinderle, Lasse Andersson, Marc Walter, Marko Kopljar, Mijajlo Marsenic, Hans Lindberg, Betreuer Bernd Wagner
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Sebastian Bierke, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff, Mathias Gidsel, Fabian Wiede, Paul Drux, Jacob Holm, Max Darj, Trainer Jaron 
 xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxSiewert,   Torwarttrainer Dejan Peric
Vordere Reihe (v.l.):   Tim Freihöfer, Nils Lichtlein, Viktor Kireev, Dejan Milosavljev, Lasse Ludwig, Milos Vujovic, Valter Chrintz

Kader der Saison 2022/23
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Der Adventskalender der Füchse Berlin 
Auch in diesem Jahr haben die Füchse Berlin
gemeinsam mit den Partnern einen grandiosen
Adventskalender zusammengestellt. 

Vom 1. bis 24. Dezember verstecken sich hinter den
Türchen großartige Geschenke wie Gutscheine,
Elektronik, unbezahlbare Erlebnisse und vieles mehr. Es
geht um Auszeiten in schönen Ressorts in der
Umgebung, schlaue Energiesparer für die Heizung,
Sportutensilien oder auch echtes Gold.

Hier geht es zum Adventskalender:
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Spieler des Monats - Jacob Holm

So knapp wie im November verlief eine Wahl zum Spieler
des Monats selten. Denn klar war, dass die Füchse auch in
diesem Monat abgeliefert haben. Am Ende setzte sich
Jacob Holm durch.  

 Der Regisseur der Füchse gewinnt die Wahl, präsentiert von
Askania Uhren und den Roten Nasen gegen seine
Teamkollegen Milos Vujovic und Fabian Wiede. Mit nur einer
Stimme mehr stach er zudem Lasse Andersson aus. Verdient
hätte es ein Jeder. 
 
Acht Spiele standen für die Füchse im November auf dem
Programm, sieben wurden gewonnen. Was am 1. des Monats
mit dem Sieg über Bidasoa Irun (34:29) begann, endete mit
einem fulminanten 34:20 über Aguas Santas, ebenfalls in der
European League. 28 Tore erzielte Holm in den fünf
Ligaspielen, 13 Assists kamen hinzu. Dazu kommen 15 Treffer
im Europapokal. Der Denker und Lenker im Spiel des
Tabellenführers aus beiden Wettbewerben. 
 
Die Ehrung von Jacob Holm findet nach Abpfiff der heutigen
Partie gegen den SC Magdeburg direkt auf dem Spielfeld statt. 
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TBV Lemgo Lippe

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Jacob Holm 6 Tore

Teamplayer Lasse Anderson 3 Assists

Flotter
  Fuchs Tim Freihöfer 28,50 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Mike Jensen 26.02.95 DEN TW

2 Lucas Meister 16.08.96 CHE KM

3 Piotr Chrapkowski 24.03.88 POL RL

6 Matthias Musche 18.07.92 GER LA

10 Gisli Kristjansson 30.07.99 ISL RM

11 Daniel Pettersson 06.05.92 SWE RA

14 Omar Ingi Magnusson 12.03.97 ISL RR

17 Tim  Hornke 04.08.90 GER RA

20 Philipp Weber 15.09.92 GER RM

22 Lukas Mertens 22.03.96 GER LA

23 Magnus Saugstrup 12.07.96 DEN KM

24 Christian  O´Sullivan 22.08.91 NOR RM

25 Marko Bezjak 26.06.86 SLO RM

31 Kay Smits 31.03.97 NED RR

34 Michael Damgaard 18.03.90 DEN RL

80 Nikola Portner 19.11.93 CHE TW

95 Moritz Preuss 22.02.95 GER KM

BW Bennet Wiegert 25.01.82 GER Trainer

YG Yves Grafenhorst 15.03.84 GER Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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SC Magdeburg 

Heimspielstätte:
GETEC Arena

(6000)  
 

Größte Erfolge:
2x Deutscher

Meister 
 

Fan-Clubs: 
u.a. Fanpower,

7. Mann, 
Bördefighter 

 
Instagram:

/SCMagdeburg 
 

FAKTEN
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Hintere Reihe v.l.:   Gisli KRISTJANSSON, Philipp WEBER, Piotr Chrapkowski, Lucas Meister, Magnus SAUGSTRUP, Moritz PREUSS
Mittlere Reihe v.l.: Felix Eckert (Betreuer), Yves Grafenhorst (Co-Trainer), Marko Bezjak, Omar Ingi MAGNUSSON, Michael Damgaard, Christian O´Sullivan, Kay SMITS, Andreas GROTE
(Physiotherapeut), Matthias FEHSE (Physiotherapeut)
Vordere Reihe v.l.: Bennet Wiegert (Trainer), Daniel Pettersson, Matthias Musche, Nikola PORTNER, Mike JENSEN, Tim HORNKE, Lukas Mertens, Daniel MÜLLER (Athletiktrainer)
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Teamcheck

FÜCHSE BERLIN SC Magdeburg

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige SC Magdeburg 

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

31:25 (07.03.2010) H
19
4

950

32:22 (06.10.2020) A
12
4

957

27
29
25
24
22 

 
 

01.05.2022 (A) 
13.11.2021 (H) 

23.05.2021 (A) EHF Finale 
21.03.2021 (A) 
06.10.2020 (H) 

 
 

28
33
28
29
32
 
 

Stefan Kretzschmar, Joel Abati, Steffen Stiebler, Bartosz Jurecki, Wieland Schmidt, Olafur Stefansson, Gregorz Tkaczyk, Robert
Weber, Karol Bielecki 

Stand: 07.12.2022, Statistik: kicker.de 
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Folgen Sie weiterhin der Rute! 
Zum heutigen Ligaspiel gegen den SC Magdeburg begrüßen wir
vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle Gäste, Fans, Begleiter
und Neugierige – herzlich Willkommen in unserem Fuchsbau! 
  
So ist das eben, wenn man zur Vorweihnachtszeit eine witzige
Überschrift sucht und sich an die Ansage im Navi erinnert. Ob der
Weihnachtsmann auch ein Navigationssystem hat und der Rute folgt?
Der jetzigen (Marsch-)Route folgen hoffentlich weiterhin unsere
Füchse, denn der Kurs stimmt und der inoffizielle Titel der
„Herbstmeisterschaft“ kann immer noch angepeilt werden. 
Jetzt gilt’s, und man muss kein Prophet sein, um die Bedeutung des
Spieles zu erkennen - vom ganzen Derby-Gerede einmal abgesehen.
Hier kämpfen zwei Teams um die vorderen Plätze in der Tabelle, und
die Füchse haben die einmalige Chance, sich ein bisschen von den
stärksten Konkurrenten abzusetzen. Und natürlich hoffen wir auch ein
bisschen auf eine mögliche Rückkehr von Mathias Gidsel. 
Spiele gegen den SC Magdeburg waren ja schon immer etwas
Besonderes, und wir erinnern uns gerne an die Erfolge zurück, bei
denen selbst ein 11:20-Rückstand innerhalb 15 Minuten noch
wettgemacht werden konnte. 
Heute wird es wieder knistern – heute ist wieder jeder in Halle
aufgerufen, unser Team lautstark zu unterstützen. Geben wir also
einmal mehr alles mit Herz und mit Seele, mit Pappe und Kehle!
Machen wir den Fuchsbau zum Hexenkessel und schnappen uns die
(Plus-)Punkte!  

Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen zu
unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen Auswärtsfahrten
besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand im Fuchsbau! 
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Sponsorennews
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Zur Saison 2022/23 präsentieren die Füchse Berlin mit Spirit4Drive
sowie KOSMAGIC einen neuen Gold-Partner an ihrer Seite, der u.a.
auch auf den neuen Trikots der Saison prominent vertreten sein
wird. 
 
Spirit4Drive bietet individuelle Premium Chauffeurservices,
Flughafentransfer von und zum Flughafen Berlin-Brandenburg oder
auch die Vermietung von besonderen Fahrzeugen für TV, Film und
Werbung an. KOSMAGIC ist ein expandierendes und aufstrebendes
Franchise-Unternehmen, das sich mit Sorgfalt, Innovation und Fairness
im Ästhetik- sowie Kosmetikbereich um das Wohlbefinden der Kunden
kümmert. Während Spirit4Drive die obere Rückenfläche auf Heim-
sowie Europapokaltrikot präsentiert, ziert das Logo von KOSMAGIC das
neue Auswärtstrikot der Füchse Berlin. 
 
Bob Hanning, Geschäftsführer der Füchse Berlin: „Wir freuen uns sehr
auf die Partnerschaft, die wir nachhaltig aufbauen wollen. Zum ersten
Mal in der Geschichte der Füchse Berlin werden wir in Heim- sowie
Auswärtsspielen unterschiedlich auftreten.“ 
 
Marcel Bergmann, Geschäftsführer von Spirit4Drive und KOSMAGIC:
„Wir freuen uns sehr, als offizieller Gold-Partner den erfolgreichen
Weg der Füchse Berlin ab der kommenden Saison zu unterstützen.
Gerade die Werte und DNA der Füchse Berlin decken sich mit den
Grundwerten von Spirt4Drive und KOSMAGIC. Die sportliche
Performance in den letzten Jahren und das Konzept, mit jungen
Talenten aus der eigenen Jugend und internationalen Topspielern eine
erfolgreiche Mannschaft zu formen, hat uns überzeugt. Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit und wollen gemeinsam Erfolge feiern“. 





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Füchse Berlin 15/34 13 1 1 488 : 414 74 27 : 3

2 THW Kiel 15/34 13 0 2 493 : 406 87 26 : 4

3 Rhein-Neckar Löwen 15/34 11 1 3 500 : 443 57 23 : 7

4 SC Magdeburg 13/34 10 1 2 420 : 367 53 21 : 5

5 SG Flensburg-Handewitt 15/34 9 2 4 451 : 407 44 20 : 10

6 MT Melsungen 15/34 6 4 5 416 : 410 6 16 : 14

7 TSV Hannover-Burgdorf 13/34 7 1 5 365 : 369 -4 15 : 11

8 HC Erlangen 15/34 7 1 7 455 : 449 6 15 : 15

9 Handball Sport Verein Hamburg 15/34 7 1 7 442 : 447 -5 15 : 15

10 VfL Gummersbach 14/34 6 2 6 407 : 408 -1 14 : 14

11 SC DHfK Leipzig 15/34 6 2 7 424 : 429 -5 14 : 16

12 Bergischer HC 14/34 5 2 7 375 : 385 -10 12 : 16

13 TBV Lemgo Lippe 15/34 4 2 9 433 : 459 -26 10 : 20

14 TVB Stuttgart 15/34 5 0 10 394 : 448 -54 10 : 20

15 HSG Wetzlar 15/34 4 1 10 391 : 409 -18 9 : 21

16 Frisch Auf! Göppingen 15/34 3 2 10 398 : 434 -36 8 : 22

17 GWD Minden 15/34 3 0 12 387 : 456 -69 6 : 24

18 ASV Hamm-Westfalen 15/34 1 1 13 378 : 477 -99 3 : 27
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Aktuelle Tabelle der Saison 2022/23
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  SGF WET SCM FAG LEI STU RNL THW HAN HCE BER MTM TBV GWD BHC HSV GUM ASV

SGF x  35:34 27:24  29:25    31:29 31:31   36:23    37:23

WET 22:27 x  25:25 24:25 32:24  25:31   25:37     28:30 29:30  

SCM  32:28 x  32:24  32:32 33:34    27:23 37:33 39:25    31:23

FAG   26:31 x  24:25      23:29 34:31 26:29  26:26 29:28  

LEI 31:30   25:26 x   22:32  32:29 26:31 40:33    22:23  33:23

STU   28:32  26:33 x    27:29   32:28 27:23 27:26   29:20

RNL 28:27    30:24 30:43 x  32:31  32:34 36:25 37:28 37:25     

THW    30:26  36:23 32:29 x     32:33  35:29 40:28 31:28  

HAN 25:35 23:26   25:22   27:29 x 29:28   29:25   28:27   

HCE  31:27  34:28   30:33 27:34  x 28:30 34:34   30:27 35:29   

BER    34:27  31:21  34:26 32:30  x  32:26  29:27   37:26

MTM 25:25 21:19    33:26   28:31  29:32 x   22:22 30:27 28:22  

TBV 26:21    29:29     34:27  28:28 x 30:27  28:32 26:30  

GWD  26:29      18:34 34:35 25:32 32:27   x 25:28   32:23

BHC  24:23  28:26   26:27  22:23    32:28  x  30:30  

HSV 30:31  28:30    40:37    28:37   27:21 33:23 x 34:31  

GUM 31:29  28:30  36:36 29:24 29:32       26:22   x 29:28

ASV  23:29  32:28   30:35 24:37 29:29 29:32  18:28   27:31   x
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Mortensen, Casper U. HSV 74 35 109

2 Zehnder, Samuel TBV 55 41 96

3 Lindberg, Hans BER 44 48 92

4 Knorr, Juri RNL 62 24 86

5 Mappes, Dominik GUM 58 27 85

6 Kristjansson, Viggo LEI 46 36 82

7 Magnusson, Omar Ingi SCM 43 38 81

8 Lassen, Jacob HSV 80 - 80

9 Jakobsen, Emil SGF 51 28 79

10 Steinert, Christoph HCE 36 40 76

11 Holm, Jacob BER 73 - 73

12 Gensheimer, Uwe RNL 44 27 71

13 Blohme, Lukas GUM 67 - 67

14 Rubin, Lenny WET 67 - 67

15 Savvas, Savvas ASV 52 12 64

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Simic, Nebojsa MTM 170 36,02%

2 Heinevetter, Silvio STU 166 31,38%

3 Landin, Niklas THW 163 37,13%

4 Milosavljev, Dejan BER 157 31,21%

5 Semisch, Malte GWD 150 27,08%

6 Bitter, Johannes HSV 148 28,41%

7 Ferlin, Klemen HCE 133 28,98%

8 Saeveras, Kristian LEI 133 33,33%

9 Rebmann, Daniel FAG 131 29,11%

10 Klimpke, Till WET 129 31,77%

11 Birlehm, Joel RNL 108 29,67%

12 Ebner, Domenico HAN 106 34,53%

13 Ivanisevic, Tibor GUM 100 29,76%

14 Moller, Kevin SGF 96 30,38%

15 Bozic, Vladimir ASV 94 29,75%
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STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2022/23
Torschützen 2022/23 Torhüter Saison 2022/23
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Fuchsi Kids Club – ein riesen Erfolg! 

Auf dem Podium in der Max-Schmeling-Halle wurden Hans
Lindberg, Matthes Langhoff und auch Trainer Jaron Siewert von
den Kindern mit Fragen gelöchert. Und natürlich darf der große Tag
des Kinderhandballs im Jahreskalender des Kids Clubs nicht fehlen. 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich oder scanne den Qr-Code und
gelange direkt zur Anmeldeseite.

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin gemeinsam mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta. Der
Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern geht der Kids Club in die neue Saison 2022/23, in der es für die Kinder und deren Familien wieder spannende
Erlebnisse zu feiern gibt. Doch blicken wir zurück. Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und
unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln,
denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen
Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta sprechen dabei besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
 
Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder an einer ganz besonderen Pressekonferenz im April teilnehmen. 
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   Di., 27.12., 19:05 Uhr, SC DHfk Leipzig

EHF European League: Di., 07.02.23, 18:45 Uhr, HC Motor Saporischschja

A-Jugend Bundesliga:

VFL Potsdam1.

Füchse Berlin II:  

So., 18.12., 17:00 Uhr, TSV Bayer Dormagen

Mi., 14.12, 19:00 Uhr, Dessau-Roßlauer HV 

Sa., 14.01.23, 19:00 Uhr Uhr, HC Erlangen II





F R I S C H  K R E A T I V  M O D E R N

V E R O N I Q U E  T A C K

Oraniendamm 70a I 13469 Berlin
+49 159 019 26662
veronique.tack@tacktisch-werben.de
www.tacktisch-werben.de
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